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Nachhaltig und sozial 
 
Im Fahrradprojekt Kiel-Gaarden werden 
langzeitarbeitslose Männer und Frauen 
beschäftigt und qualifiziert. Dadurch 
verbessern sie ihre Chancen für die 
Vermittlung in den Arbeitsmarkt. 
 
Gleichzeitig leistet das Projekt durch die 
Wiederaufbereitung gebrauchter Fahrräder 
einen sinnvollen Beitrag zum Schutz der 
Umwelt.    
 
Der Ausbildungsverbund Kiel setzt somit in 
Zusammenarbeit mit dem Jobcenter im 
Fahrradprojekt sowohl soziale als auch 
ökologische Ansätze um. 
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In unserer Fahrradwerkstattwerden  
ausschließlich gespendete Alträder von 
unseren Teilnehmer/-innen aufbereitet.  
 
 
Wenn Sie uns mit der Spende eines alten 
Fahrrades unterstützen wollen, freuen wir 
uns und holen Ihr altes Rad kostenlos bei 
Ihnen aus Kiel und dem Kieler Umland ab. 
 
 
Sie erreichen uns montags bis freitags von 
8.00 -14:45 Uhr unter:  0431 – 32 07 94 3 

 
 

 
 
 

  

Fahrradprojekt Kiel-Gaarden  
 

Elisabethstr. 61 
24143 Kiel 

 
Werkstatteingang und Hofzufahrt über:  

Kaiserstr. 58-60 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ansprechpartner: Oliver Lück 
 

Telefon:  0431 – 32 07 94 3  
Fax: 0431 – 32 07 94 5  
oliver.lueck@av-ki.de 

 
 

Ein Projekt des  
Ausbildungsverbundes Kiel  

 
Gaardener Ring 3 

24143 Kiel  
Telefon: 0431 / 98 65 19 – 0 

www.ausbildungsverbund-kiel.de 
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Unsere Ziele 
 

• Verbesserung der Vermittlungs-
chancen von langzeitarbeitslosen 
Erwachsenen 
 

• Stabilisierung der Teilnehmer/-innen 
durch eine geregelte Tagesstruktur 
 

• Vermittlung neuer Kenntnisse und 
Kompetenzen 
 

• Verbesserung der Belastbarkeit 
 

• Vermittlung von Schlüssel-
qualifikationen (z.B. Pünktlichkeit,     
Zuverlässigkeit, Konfliktfähigkeit) 
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Unsere Zielgruppen 
 

• Erwerbsfähige langzeitarbeitslose 
Erwachsene, z.T. mit mangelnder 
schulischer und beruflicher 
Qualifikation   
 

• Berufsrückkehrer/-innen nach 
Familienphase und Erziehungszeiten 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

Förderung, Qualifizierung 
und fachliche Begleitung 

 
Die Teilnehmer/-innen werden über das 
Jobcenter in das Fahrradprojekt zugewiesen. 
 
Bei der Teilnahme handelt es sich  um einen 
berufspraktischen Einsatz in einer 
Arbeitsgelegenheit mit Mehraufwands-
entschädigung.  
 
Entsprechend ihrer jeweiligen Vorbildung, 
beruflichen Vorerfahrungen und Fähigkeiten 
werden die Teilnehmer/-innen für die Dauer 
von 6 Monaten im Fahrradprojekt in 
unterschiedlichen Aufgabenfeldern sinnvoll 
beschäftigt, gefördert und persönlich betreut.  
 
Ziel ist die Verbesserung der Chancen auf 
dem Arbeitsmarkt. 
 

 
 

Inhalte und Aufgaben  
 
 

�In der Werkstatt:  
 

• Demontage und Recycling von 
gespendeten Alträdern 
 

• Wiederaufarbeitung der Fahrräder  
 

• Metallbearbeitung im Umfeld        der 
Fahrradtechnik 

 
• Metall-Recycling  

 
• Werkzeugkunde 

 
 
 

�Sonstige Inhalte:  
 

• Fahrdienst: Abholung           
gespendeter Fahrräder  

 
• Lagerverwaltung 

 
• Förderung des Gesundheits-         

bewusstseins nach dem Motto:  
„Radfahren hält fit“ 
 

• Fachpraktische Unterweisungen 
 

• Arbeitssicherheitsschulungen 
 

• Erste-Hilfe-Kurse 
 


